
Die Fraktion B90/Die Grünen Seligenstadt 
wünscht ein frohes neues Jahr!

HEUTE
FÜR MORGEN



UNSERE SCHWERPUNKTE 
FÜR SELIGENSTADT IN DER LEGISLATUR 2021 – 2025

 Soziales & Familie
 Faire Kita-Gebühren 
 Hitzeschutz in Kitas & Senioreneinrichtungen 

 Wohnen & Stadtentwicklung
 Grundsteuer C zur Aktivierung von Bauland 

 Verkehr & Mobilität
 Machbarkeitsstudie Mainbrücke 
 Verkehrsberuhigung (u. a. Aschaffenburger Str.) 
 Fahrradstraße in Froschhausen 
 Fahrradreparaturstation 

 Energie & Klima
 Solaroffensive 
 Hitzeaktionsplan 
 Wärmekonzept Altstadt 

 Umwelt & Natur
 Mehr Grün an Marktplatz und Bahnhof 
 Trinkwasserbrunnen und Entsiegelung 

 Gesellschaft & Kultur
 Attraktive Bücherei-Öffnungszeiten 
 Teilnahme am Sicherheitsprogramm KOMPASS 

 Nachhaltigkeit
 Mehrweg fördern und kommunale Verpackungssteuer 

angenommen          teilweise angenommen           abgelehnt
 



LIEBE SELIGENSTÄDTERINNEN, LIEBE SELIGENSTÄDTER, 

Wir leben in herausfordernden Zeiten: demokratische Werte,  
Gleichberechtigung und Vielfalt sind bedroht. Deshalb ist es 
wichtiger denn je, für eine starke, offene Gesellschaft einzutreten.
In der vergangenen Wahlperiode haben wir als stärkste Oppositions-
kraft Verantwortung übernommen – als konstruktive Stimme für 
Klimaschutz, soziale Gerechtigkeit und nachhaltige Stadtentwicklung. 
Viele Entwicklungen wie Extremwetter und Wohnraummangel 
dulden keinen Aufschub.  
 
Leider wurden zu viele unserer Vorschläge von der Koaliton aus 
CDU und FDP abgelehnt. Mit der Kommunalwahl am 15. März 2026 
können wir den Kurs für ein zukunftsfähiges Seligenstadt neu  
bestimmen. Dafür setzen wir uns ein – heute für morgen, gemeinsam 
mit Ihnen. 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein schönes Fest und einen 
guten Start ins neue Jahr.

Herzlichst 
Silke Rückert und Frank Raupach (Fraktionsvorsitzende)



BRÜCKEN BAUEN
FÜR EINE NACHHALTIGE VERBINDUNG ÜBER DEN MAIN

Der Wunsch nach einer festen Mainquerung zwischen Seligenstadt und 
Karlstein besteht seit fast 100 Jahren. Mit der Vorstellung der Mach-
barkeitsstudie rückt eine moderne, klimafreundliche Verbindung nun in 
greifbare Nähe. Das Interesse der Bürgerschaft war entsprechend groß.

Die Studie geht auf die gemeinsame Initiative der Grünen und der FWS 
zurück. Untersucht werden mögliche Standorte, Fördermittel und die 
Kosten im Vergleich zur Fähre. Eine Rad- und Fußwegbrücke wäre ein 
zentraler Baustein klimafreundlicher Mobilität: sicher, jederzeit nutzbar 
und ohne zusätzlichen Autoverkehr zur Fähre. Sie stärkt Alltagspendelnde, 
Tourismus, Einzelhandel und Gastronomie und verbessert die Verbindung 
nach Bayern nachhaltig. Die nächsten Schritte sollten transparent und 
gemeinsam mit der Bürgerschaft erfolgen. Gleichzeitig soll die Fähre 
als Teil des Mainufers erhalten bleiben – etwa durch Vereinsbetrieb am 
Wochenende oder als besonderer Veranstaltungsort.

Dass das Projekt nun vorankommt, zeigt: Grün wirkt!



BRÜCKEN BAUEN
FÜR EINE NACHHALTIGE VERBINDUNG ÜBER DEN MAIN

JAHNSPORTPLATZ
ZUKUNFT GESTALTEN – FREIRÄUME BEWAHREN

Der Jahnsportplatz und die angrenzenden Grünfl ächen sind ein wichtiger 
Freiraum im Herzen Seligenstadts. Sie sorgen für Frischluft, Abkühlung 
und Erholung – Funktionen, die angesichts steigender Temperaturen 
immer bedeutsamer werden. Gerade der Jahnsportplatz muss deshalb als 
grüner Gürtel zur Altstadt erhalten bleiben. Zudem muss geprüft werden, 
wie dieser Grünzug bis zum Main weitergeführt werden kann.

Gleichzeitig besteht seit vielen Jahren der Bedarf an einer modernen 
städtischen Sporthalle. Für deren Realisierung sollten alle geeigneten 
Standorte untersucht werden – insbesondere solche, die den Erhalt der 
Freifl ächen ermöglichen. Wird eine Lösung am bisherigen Standort in 
Betracht gezogen, muss klar sein, dass der Jahnsportplatz unbebaut 
bleibt und seine ökologische Funktion gesichert ist.

Die aktuell von CDU und FDP vorbereitete bauliche Entwicklung sieht 
eine deutliche Verdichtung durch Investoren vor. Dies würde den 
Charakter des Areals tiefgreifend verändern und Grünfl ächen erheblich 
reduzieren. Die Folgen für Mikroklima, Wasserführung oder Verkehr im 
angrenzenden Wohngebiet sind derzeit nicht absehbar.

Hinzu kommt: Die Starkregengefahrenkarte weist ein erhöhtes Über-
fl utungsrisiko aus, das durch weitere Versiegelung steigen würde. 
Außerdem sind die Flächen im Regionalplanentwurf als Vorranggebiet 
für Grundwasserschutz ausgewiesen.

Notwendig ist daher eine Planung, die Sporthalle, Ökologie und Stadtbild 
miteinander in Einklang bringt – unter Beteiligung der Bürgerschaft.



WIR SETZEN UNS AUCH IN ZUKUNFT EIN  
FÜR SIE UND FÜR UNSERE HERZENSTHEMEN 

 KLIMA & NATUR
 Stadt an den Klimawandel anpassen
 Biodiversität stärken 

 MOBILITÄT
 Sichere Rad- & Fußwege
 Autoarme Innenstadt & moderne Sharing-Angebote 

 WIRTSCHAFT & STADTENTWICKLUNG
 Sozialen und bezahlbaren Wohnraum schaffen
 Nachhaltige Gewerbegebiete 
 Regionale Wertschöpfung stärken

 SOZIALER ZUSAMMENHALT
 Verlässliche Kinderbetreuung
 Mehr Angebote für Jugendliche & Familien
 Integration, Vielfalt & Ehrenamt stärken

MIT HERZ FÜR SELIGENSTADT
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